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1. Allgemein 
Das Dokument beschreibt ein Konzept zur Nutzung für das Hauptgebäude 

und den Saal des Anwesens Krone, Hauptstraße 3, 91353 Hausen. 

Das Konzept wurde im Rahmen der Steuerkreissitzungen des Arbeitskreises 

Krone ausgearbeitet und erstellt. Dabei wurden Anforderungen und 

Nutzungsinteressen der interessierten Vereine, der Bürger, der 

Gemeindeverwaltung/Bürgermeister und der interessierten Fraktionen des 

Gemeinderates berücksichtigt. Diese sind am Anfang von jedem Kapitel 

inklusive Quelle und Erfassungsdatum aufgeführt. 
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2. Nutzung Allgemein 
 

17 25.01.2013 ADB Nutzung Krone als Zuhause für Vereine nutzen 

5 25.01.2013 SPD Nutzung als mittelgroßer Raum für alle Bürger und Vereine 

(zwischen Bürgerhaus und Turnhalle) 

22 25.01.2013 DB Nutzung möchten nicht mehr Bewirtung in Eigenleistung 

machen 

36 25.01.2013 UWG Nutzung für Dachverein, z.B. „Verein zur Erhaltung der 

Krone“ 

39 25.01.2013 UWG Nutzung Krone muss nachhaltig betrieben werden 

42 25.01.2013 B3 Nutzung private Nutzung sollte möglich sein, z.B. Miete 

43 25.01.2013 B1 Nutzung Saal sollte separat abgerechnet werden können 

(Strom, Wasser, Heizung) 

44 25.01.2013  Nutzung Nutzungsgebühr für Vereine abhängig von der 

Beteiligung an der Renovierung 

45 25.01.2013  Nutzung Klärung Bewirtschaftung durch einen Verein, z.B. 

Dachverein für Bewirtung 

47 25.01.2013  Nutzung Auflagen müssen geklärt werden  

49 25.01.2013  Nutzung Endgültiges Ziel sollte von vornherein erkennbar 

sein 

 

52 15.02.2013 B2 Nutzung Wirtschaftsbetrieb Sicherstellen 

53 15.02.2013 B2 Nutzung Einkauf Getränke 

54 15.02.2013 B3 Nutzung Einteilung Ausschankdienst 

55 15.02.2013 B4 Nutzung Nebenkosten Ermittlung und Begleichung 

56 15.02.2013 ADB Nutzung Raumbelegung organisieren 

57 15.02.2013 ADB Nutzung Einheizen 

58 15.02.2013 ADB Nutzung Putzdienst 

59 15.02.2013 ADB Nutzung 

Ausschank auch auf freiwilliger Basis durch 

Bekanntmachung 

60 15.02.2013 ADB Nutzung Beiträge einkassieren 

61 15.02.2013 UWG Nutzung Ausrichten der Kirchweih 

 

Am 17. April 2013 wurde in der Krone Hausen der Verein „Krone Hausen“ 

gegründet. Der laufende Betrieb der Krone soll durch diesen Verein organisiert 

werden. Für Veranstaltungen sind die jeweiligen Vereine bzw. Fraktionen 

zuständig. Dies erfolgt nach Absprache mit dem Verein. 

 

Die Krone soll als Vereinsheim für die Vereine Alte Deutsche Brüder, Deutsche 

Brüder, Heimat- und Trachtenverein, Reservistenkameradschaft, Krieger- und 

Soldatenverein und Theadärä dienen. Die Wirtschaft dient den Bürgern ein bis 

zweimal pro Woche zum Informationsaustausch bzw. kulturellen Treffen. Der 

Saal steht allen Vereinen als mittelgroßer Raum (die Größe liegt zwischen 

Bürgerhaus und Turnhalle) zur Verfügung. Dieser wird genutzt für 

Veranstaltungen wie Kirchweih, Theater, Vorträge und ähnliches.  

 

Der Verein „Krone Hausen“ soll einen Pachtvertrag mit dem Eigentümer, der 

Gemeinde Hausen abschließen und leistet monatliche Pacht. Die Höhe der 

Pacht erfolgt in Absprache mit der Gemeinde Hausen. 
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3. Nutzung Wirtschaft 
 

10 25.01.2013 BG1 Nutzung Dämmerschoppen im  Hauptraum am Freitag sollte 

bewahrt werden 

18 25.01.2013 ADB Nutzung 1-2 mal pro Woche Wirtschaftsbetrieb 

21 25.01.2013 DB Nutzung 1 mal pro Monat Sitzung abhalten 

Der Wirtschaft wird ca. 100 Tage im Jahr durch die Bürger und dem Verein 

Deutsche Brüder genutzt. 

4. Nutzung Saal 
 

4 25.01.2013 SPD Nutzung 1-2 mal pro Jahr Saal für Veranstaltungen 

6 25.01.2013 TH Nutzung Saal: 2 Wochenenden Ende des Jahres, Proben 

nach der Kirchweih (Mitte Oktober bis Ende 

November) 

19 25.01.2013 DB Nutzung Saal zur Kirchweih nutzen 

20 25.01.2013 DB Nutzung Saal 1-2 mal pro Jahr zu Veranstaltungen 

34 25.01.2013 HuT Nutzung 1 -2 mal pro Jahr Saal 

50 01.02.2013 GV Nutzung 1x pro Jahr wird Konzert veranstaltet wird, 

Bewirtung soll organisiert werden, mit Klavier 

Der Saal wird ca. 24 Tage im Jahr durch die Vereine Deutsche Brüder, 

Theadärä, Heimat- und Trachtenverein, Gesangverein sowie der SPD Fraktion 

genutzt. Davon wird der Saal ca. 15-mal für öffentliche bzw. gemeinnützige 

Veranstaltungen genutzt.  

5. Nutzung Nebenzimmer 

 
15 25.01.2013 ADB Nutzung 4x pro Jahr Nebenraum zu Sitzungen nutzen 

24 25.01.2013 RK Nutzung Nebenzimmer 5 – 8 mal pro Jahr 

33 25.01.2013 HuT Nutzung 1 mal pro Monat Raum für Treffen 

Das Nebenzimmer wird ca. 24 Tage im Jahr durch die Vereine Alte Deutsche 

Brüder, Heimat- und Trachtenverein, Reservistenkameradschaft genutzt. 
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6. Nutzung Räume im Obergeschoss 

 
7 25.01.2013 TH Nutzung Abstellraum für Klamotten und Utensilien 

30 25.01.2013 RK Nutzung 2 Schränke  für Material (Ringordner, Koppeln, 

usw.) 

31 25.01.2013 KV Nutzung Abstell Möglichkeiten 

32 25.01.2013 HuT Nutzung 2 große Räume für Klamotten, sollte trocken sein 

51 01.02.2013 GV Nutzung Lagerraum für 4 kleine Kleider-Schränke für Noten 

Einige Räume im Obergeschoß werden als Lagerräume für die Vereine 

Heimat- und Trachtenverein, Krieger- und Soldatenverein, 

Reservistenkameradschaft, Theadärä und Gesangverein genutzt.  

 

Abkürzungsverzeichnis 
 GE Gemeindeverwaltung  

BM Bürgermeister 
ADB  Alte Deutsche Brüder 
DB  Deutsche Brüder 
HuT  Heimat- und Trachtenverein 
GV Gesangsverein 
RK Reservisten Kameradschaft 
KV Soldaten- und Kameradenverein 
TH Theadärä 
B1  Vertretung 1 der Bürgerinnen und Bürger 
B2  Vertretung 2 der Bürgerinnen und Bürger 
B3  Vertretung 3 der Bürgerinnen und Bürger 

  


